
Stadler 
Dorfblatt
Ausgabe 1 / 2021
Januar / Februar 2021 erscheint 6 Mal jährlich

Bohrplatz Hasliboden (Foto: NAGRA)

Es wird gebohrt ...
Berichte aus den Fachgruppen



Editorial

Liebe Leserinnen und Leser
Nun ist es also soweit, die Bohrplätze auf unserem Ge-
meindegebiet sind nicht mehr zu übersehen und für 
diejenigen, die in ihrer Nähe wohnen wohl auch nicht 
zu überhören. In der vorliegenden Dorfblatt-Ausgabe 
äussern sich Vertreter*innen aus diversen Fachgrup-
pen zum Thema „Tiefenlager in Stadel“. Dieses wird 
uns künftig beschäftigen – ob wir dies wollen oder 
nicht. Regelmässige Informationen auf verschiedenen 
Kanälen sind geplant. Nutzen wir die Gelegenheit, ma-
chen wir uns schlau und stellen Fragen. Das Dorfblatt 
bietet eine Plattform, wo wir unsere Anliegen und Be-
denken schriftlich anbringen können. Dr. Lukas Oesch, 
Kommunikationsbeauftragter der NAGRA, sowie Fach-
gruppen-Vertreter*innen aus unserer Gemeinde wer-
den antworten.

Zum Glück gab es in letzter Zeit in unserer Gemeinde 
nicht nur die gewaltigen Installationen auf den Bohr-
plätzen zu entdecken, sondern auch viele bunt leucht-
ende Christbäume. Eine Advents-Aktion – initiiert von 
der Kulturkommission – brachte Licht in unsere Dör-
fer (vgl. Bericht S. 7). Bewohner*innen haben die an 
verschiedenen Orten aufgestellten Tannenbäume lie-
bevoll geschmückt. Bilder davon sollen an helle „Den-
noch-Momente“ im schwierigen Corona-Jahr erinnern 
und Hoffnung auf lichtvollere Zeiten im kommenden 
Jahr wecken: Es gsunds und gfröits 2021!

Verena Wydler
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mögliche Infrastrukturgemeinden ausgewiesen.
Diesbezüglich haben die drei Gemeinden Glattfelden, Sta-
del und Weiach anlässlich der Startversammlung den Antrag 
gestellt, die im Konzept regionale Partizipation als optionale 
Fachgruppe «Infrastrukturgemeinden» (nachfolgend FG Infra 
genannt) zuzulassen.

Was ist das Ziel der Fachgruppe Infrastrukturgemeinden? 
Während der nächsten drei Jahre werden vertiefte Unter-
suchungen der Standortgebiete erfolgen. Eine provisori-
sche Standortwahl durch die Nationale Genossenschaft 
für die Lagerung radioaktiver Abfälle (Nagra) wird im Jahr 
2022 erwartet. Der zeitliche Fahrplan sieht vor, dass der 
Abschluss der Etappe 3 mittels Bundesratsentscheid im 
Jahr 2029 erfolgt.
Die FG Infra setzt sich ausschliesslich durch Mitglieder ge-
wählter Behörden zusammen. Sie soll einen regelmässigen 
Austausch unter den Behörden ermöglichen und festigen. 
Diese Plattform soll zudem dazu dienen, dass das Wissen 
in den möglicherweise betroffenen Gemeinden nachhal-
tig aufgebaut und dokumentiert wird.
Mit dem Verlauf der Etappe 3 werden die möglichen Stand- 
ortgemeinden im direkten Austausch mit den federführenden 
Behörden und den Entsorgungspflichtigen stehen, um kon- 
krete Details zu regeln, welche weit über den partizipativen 
Charakter der Regionalkonferenz hinausgehen. Diese Gesprä-
che werden – unter Einbezug von Fachspezialisten – durch die 
Gemeinde-/Stadtbehörden der betroffenen Gebiete geführt. 
Wir, die drei Initialgemeinden, wollen den weiteren Verlauf 
nicht dem Zufall überlassen und sind der Ansicht, dass wir 
als gewählte Mandatsträger gegenüber unseren Wählerinnen 
und Wählern in der Pflicht stehen.

Stand Bohrplätze Stadel 2 und 3 
Die Bohrung Stadel 3 ist gestartet. Das ENSI hat alle nötigen Unter-
lagen zur Erteilung der Freigabe der Betriebsphase der Tiefbohrung 
Stadel 3-1 vorliegen. Das sogenannt spezifische Arbeitsprogramm 
(Detailplanung aller technischen und wissenschaftlichen Arbeiten) 
wird auf Anfrage gern zur Verfügung gestellt.
Gemäss einem dem ENSI vorliegenden Planungsentwurf soll 
die Bohrung bis in eine Tiefe von 1100 m (Top Zeglingen-For-
mation im Muschelkalk) niedergebracht werden.
Der besonders im Fokus stehende Opalinuston wird zwischen 
740 m und 860 m unter Terrain erwartet. Gemäss Planungen der 
Nagra und des Bohrunternehmens (Marriott Drilling aus Ches-
terfield, England) ist der Aufbau der Bohranlage mit der techni-

Leitartikel 1

Regionalkonferenz
Mit dem Sachplan Geologische Tiefenlager beschreitet die 
Schweiz neue Wege der politischen Meinungsbildung. Behör-
den, Bevölkerung und Organisationen können durch die Re-
gionalkonferenz mitwirken und ihre Interessen und Anliegen 
ins Verfahren einbringen.
Die Regionalkonferenz erarbeitet zuhanden der Gemeinden 
der Standortregion Nördlich Lägern, des BFE und verschiede-
ner Sachplangremien ihre Anliegen, Fragen, Bedürfnisse und 
Interessen in Form von Berichten und Stellungnahmen. Diese 
können als Grundlage für die formelle Anhörung der Gemein-
den dienen und fliessen in die Gesamtbeurteilung des BFE ein.

Als öffentliche Diskussionsplattform will sie:
• Interesse wecken und die Sensibilität zum Thema 
 Tiefenlager erhöhen
• Akzeptanz für das Verfahren schaffen
• technische und politische Zusammenhänge erläutern
• die Interessen der Region angemessen vertreten

Unsere  Gemeinde ist mit fünf Personen aktiv vertreten:
• Dieter Schaltegger GP Stadel / Vorstand NL
• Marion Schneider GR Stadel
• Reto Grossmann GR Stadel
• Peter Bernhard  Bevölkerung Stadel
• Wilma Willi  Kantonsrätin / Grüne Bez. Dielsdorf

Innerhalb der Regionalkonferenz wurden Fachgremien gebil-
det: Sicherheit (FG Si) / Oberflächenanlagen (FG OFI) / Regio-
nale Entwicklung (FG RE) / Infrastrukturgemeinden (FG Infra).

Die Stadler Mitglieder engagieren sich wie folgt:
Fachgruppe Oberflächen-Infrastruktur FG OFI
• Dieter Schaltegger GP Stadel
• Marion Schneider GR Stadel / Tiefbauvorsteherin

Fachgruppe Regionale Entwicklung FG RE
• Reto Grossmann GR Stadel / Hochbauvorsteher
• Peter Bernhard  Vertreter Bevölkerung

Fachgruppe Infrastrukturgemeinden FG Infra:
• Dieter Schaltegger GP Stadel / Präsident der FG

Die Fachgruppe FG Infra wurde anlässlich des Starts zur Etappe 
drei des Sachplanverfahrens neu und zusätzlich durch die Ge-
meindepräsidenten von Glattfelden, Stadel und Weiach gegrün-
det.
Ziel dieser Fachgruppe ist der regelmässige Austausch unter 
den Vertretern der möglicherweise betroffenen Gemeinden 
sowie den anderen möglichen Standortgemeinden Jura-Ost 
und Zürich Nord-Ost.

Es ist wichtig, dass die Gemeinden 
eine „Stimme“ bekommen.

Gemäss dem Konzept „Regionale Partizipation Sachplan 
geologische Tiefenlager“ des Bundesamtes für Energie (BfE) 
werden die Gemeinden Glattfelden, Stadel und Weiach als 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 

Wie man diversen Medienberichten in den letzten Mona-
ten entnehmen konnte, wird es immer wahrscheinlicher, 
dass der mögliche Standort eines Endlagers im Gebiet 
„Nördlich Lägern“, sprich Stadel oder Weiach, sein könnte. 
Da aus der Bevölkerung nach wie vor nur vereinzelt und 
spärlich Fragen zum möglichen Standort Haberstal vorlie-
gen, informiert der Gemeinderat ab jetzt regelmässig di-
rekt über diverse Kanäle. Sicherlich werden unser Dorfblatt 

sowie die Mitteilungsblätter der Nachbargemeinden für 
den benötigten Informationsfluss zentral sein. Es werden 
natürlich auch das BFE, die Nagra und die Tagespresse ak-
tiv mit einbezogen und für die Informationen genutzt. Zu-
sätzlich wird der Gemeinderat Stadel mit den Kollegen aus 
Weiach und Glattfelden Informationsveranstaltungen zum 
aktuellen Geschehen organisieren. 

Dieter Schaltegger, Gemeindepräsident



schen Abnahme durch das ENSI im Dezember 2020 erfolgt. 
Die Bohrung Stadel 3 wird auf mindestens 140 Tage ge-
schätzt, d.h. bis Ende Mai / Anfang Juni 2021 dauern.
Auch die Bohrung Stadel 2 steht in den Startlöchern. Der Bau 
des Bohrplatzes ist abgeschlossen. Das Bohrgerät der Firma Dal-
drup und Söhne aus Deutschland ist vom Bözberg 2 unterwegs 
nach Stadel. Zurzeit plant die Nagra, die Bohrung bis Ende Janu-
ar 2021 in Betrieb zu nehmen. Die hierfür nötigen Unterlagen 
sind dem ENSI für die kommende Woche angekündigt.
Wie auch bei Stadel 3 kann das ENSI nach Erteilung der Be- 
triebsfreigabe das spezifische Arbeitsprogramm auf Anfrage 
zur Verfügung stellen. Welchen Umfang die Bohrarbeiten ha-
ben werden, ist dem ENSI zurzeit noch nicht bekannt. Aus der 
bisher gewonnen Erfahrung gehe man jedoch davon aus, dass 
die aktive Bohrung von Mitte Januar bis mindestens Ende Juni 

2021 andauern wird.
Weitere Informationen unter: www.nagra.ch und
www.regionalkonferenz-laegern.ch   

Dieter Schaltegger Gemeindepräsident, Stadel

Leitartikel2

Oberflächenanlagen 
Eines möchte ich vorausschicken: Ob ein Tiefenlager in der 
Region Nördlich Lägern realisiert wird, kann durch die Stand-
ortgemeinden nicht verhindert oder beeinflusst werden. Die 
Vertreter können lediglich in einem sehr begrenzten Rahmen 
Vorschläge konstruktiv mitgestalten. 
Für die Realisierung und den Betrieb eines geologischen Tie-
fenlagers braucht es die dazugehörige Oberflächeninfrastruk-
tur. Als Oberflächeninfrastruktur werden alle Anlagenelemen-
te an der Erdoberfläche bezeichnet. Die Infrastruktur umfasst 
diverse Oberflächenanlagen, Nebenzugangsanlagen, Bauten 
für die Erschliessung sowie Lüftungsschächte. Die Anzahl 
und Grösse der Gebäude variiert zum Beispiel auch nach dem 
Grundsatzentscheid, ob die Verpackung der Brennelemente 
in die Endlagerbehälter (Castoren) in einem Zwischenlager 
oder erst im Endlager stattfinden wird. (vgl. Grafik 1, Spalte 
rechts)
Die NAGRA hat für die verbleibenden Standortgebiete ver-
schiedene Vorschläge mit unterschiedlichen Konfigurationen 
der Oberflächenanlagen erarbeitet. Diese Vorschläge werden 
für alle möglichen Regionen nach vorgegebenen Kriterien 
durch die Fachgruppe Oberflächeninfrastruktur (OFI) begut-
achtet und bewertet. Die Fachgruppe setzt sich aus Experten 
der Nadra und des BFE, sowie Vertretern der betroffenen Ge-
meinden zusammen. Die von der Fachgruppe OFI favorisierte 
Variante wird der Vollversammlung Nördlich Lägern zur Emp-
fehlung der Weiterverfolgung vorgelegt.
Die verschiedenen Vorschläge unterscheiden sich zum Teil 
substanziell. Ebenso unterscheiden sich die Ziele der invol-
vierten Vertreter in der Fachgruppe. So haben beispielsweise 
die Vertreter der deutschen Gemeinden Einwände betref-
fend der Sichtbarkeit d.h. sie möchten die Anlageteile von 
deutschem Gebiet her nicht sehen. Für die direkt betroffe-
nen Gemeinden wie Weiach und Stadel stehen neben den 

optischen Aspekten auch betriebliche und landschaftliche 
(Grundwasser, Wald, etc.) Aspekte im Fokus. Diese Zielkon-
flikte unter den verschiedenen Interessenvertretern könnten 
schliesslich einen vollständigen Konsens verhindern.
Persönlich bin ich der Meinung, dass die Standortgemeinden 
in den Diskussionen und Entscheiden in der Fachgruppe lei-
der zu wenig Gewicht haben. So ist es mir beispielsweise seit 
Beginn der Arbeiten ein Anliegen, dass die Variante mit ei-
nem möglichen Lüftungsschacht (NL-L2) zwischen Raat und 
Windlach nicht weiter verfolgt wird. Da es für diesen Schacht 
Alternativen gibt, ist es meines Erachtens nicht nötig, eine sol-
che Baute auf offenem Feld für jeden sichtbar zu platzieren. 
Durch die gleichmässige Stimmengewichtung erhalten solche 
lokalen Punkte in den Gesprächen zu wenig Aufmerksamkeit, 
um damit nur ein Beispiel zu nennen. 

Marion Schneider, Gemeinderätin

Quelle: https://www.nagra.ch/display.cfm/id/102898/disp_type/
display/filename/d%5Fbro%5FOberflaecheninfrastruktur.pdf
Seite 17

Quelle: https://www.nagra.ch/display.cfm/id/103012/disp_type/
display/filename/d%5FFaktenblatt%20OFI.pdf
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Leitartikel 3
Fachgruppe Regionale Entwicklung (FG RE)

Als Mitglied des Vorstandes PZU (Planungsgruppe Zürcher Un- 
terland) bekam ich im Herbst 2019 Einsitz in der Fachgruppe 
Regionale Entwicklung (FG RE).
Unsere Fachgruppe trifft keine Entscheide, wir bereiten ledig-
lich inhaltliche Entscheidungsgrundlagen für die Regionalkon-
ferenz (RK) vor. In unserer Arbeit halten wir uns an das Kon-
zept RP und an die in der Leistungsvereinbarung zwischen BFE 
und RK festgelegten Meilensteine.

Reto Grossmann, Gemeinderat

Die Fachgruppe hat folgende Kernaufgabe:
Geologische Tiefenlager können wirtschaftliche, ökologische 
und gesellschaftliche Auswirkungen auf die Standortregi-
on haben. Ziel ist es, diese möglichst früh zu identifizieren 
und negativen Entwicklungen entgegenzuwirken, respektive 
Chancen für eine positive Entwicklung nutzen zu können. Die 
FG RE hat insbesondere die Aufgabe, mögliche Auswirkungen 
eines geologischen Tiefenlagers zu erkennen und durch die 
Entwicklung von Handlungsfeldern und eines Massnahme-
kataloges zur gewünschten regionalen Entwicklung beizutra-
gen. Grundlage der von der FG RE vorgenommenen Einschät-
zungen bezüglich der Auswirkungen auf die gewünschte 
regionale Entwicklung bilden die Entwicklungsabsichten der 
verschiedenen Planungsträger (so z.B. Planungsgruppe Zür-
cher Unterland) in der Standortregion. Diese wurden in Form 
einer Auslegeordnung zusammengefasst und von der FG RE 
auf ein allfälliges Synergie- und/oder Konfliktpotenzial mit 
den Varianten der Oberflächeninfrastrukturen (OFI) unter-
sucht. Die FG RE legt ihren Fokus auf eine grossräumige und 
regionale Betrachtungsweise in den drei Dimensionen Um-
welt, Wirtschaft und Gesellschaft. Somit beschränkt sich die 
FG RE ausschliesslich auf die für die regionale Entwicklung 
wichtigsten Aspekte, basierend auf den übergeordneten Ent-
wicklungsvorstellungen der regionalen Planungsträger. Im Fo-
kus stehen dabei regionalwirtschaftliche Vor- oder Nachteile, 
die Nutzung von raumplanerischen Synergien in der Gesam-
tregion, die Effekte des tiefenlagerbedingten Verkehrs sowie 
die Integration der OFI-Vorschläge in den Landschaftsraum 
und die damit verbundenen Auswirkungen. So hat die Fach-
gruppe in ihrer Beurteilung zur „Vorläufigen Stellungnahme 
zur Oberflächeninfrastruktur“ vom 16.9.2020 folgendes fest-
gehalten: „Besonders am OFI-Standort Haberstal (NL-6) sieht 
die FG RE aufgrund der peripheren Lage ein erhöhtes Kon-
fliktpotenzial. Ebenso birgt eine Lüftungsanlage am Standort 
Schleumet die Gefahr, negative räumliche Auswirkungen auf 
das Ortsbild von Windlach auszuüben.“

Dies zeigt, dass sich die Stadler Mitglieder in den Fachgrup-
pen eingebracht haben und sich für die regionalen, aber auch 
lokalen Auswirkungen einsetzen.
Eine abschliessende Beurteilung der Bewertung der OFI wird 
durch die Regionalkonferenz Nördlich Lägern (RK NL) vorge-
nommen und ist nicht Aufgabe der FG RE. Es braucht also an 
der nächsten Vollversammlung der Regionalkonferenz noch 
viel Überzeugungsarbeit und Einfluss aller Stadler, um ihre 
Anliegen durchzubringen.

Peter Bernhard, Vertreter Bevölkerung  
Reto Grossmann, Gemeinderat

Bohrplatz Hasliboden

Grüne Kantonsrätin 
weist auf Grundwasserproblematik hin 

Ich bin sehr dankbar, dass ich nun seit kurzem Einsitz in der 
Regionalkonferenz Nördlich Lägern habe. Die Nagra wird von 
den AKW-Betreibern finanziert und ist somit nicht ganz un-
abhängig. Da die Nagra eine sehr prominente Rolle bei den 
Informationen in der Presse und auch bei uns spielt, möchte 
ich die Findungsprozesse und Beschlüsse besser verstehen. 
So verabschiedete die Vollversammlung am 16. September, 
dass der Standort Haberstal die meisten Vorteile innerhalb 
der Standortregion Nördlich Lägern für eine Verpackungsan-
lage aufweist. Das klare Resultat der Schlussabstimmung war 
für mich unverständlich, denn ich konnte diesem Beschluss 
definitiv nicht zustimmen. Der Grund für meine Ablehnung 
ist das ungeklärte Problem mit dem Wasser. Der Regierungs-
rat des Kantons Zürich beantwortete meine Anfrage (KR-Nr. 
351/2020) im Kantonsrat vom 14. September wie folgt: «Im 
Norden des Kantons hat der Rheingrundwasserstrom eine 
grosse strategische Bedeutung für die künftige Trinkwasser-
versorgung. Deshalb wurden dort die Grundwasserschutzare-
ale Rheinau, Rafzerfeld und Weiacher Hard ausgeschieden». 
Das Grundwasserschutzareal Weiacher Hard liegt im mögli-
chen Standortgebiet Nördlich Lägern. Da Grundwasserzu-
ströme dynamisch sind, sind auch die Zuströmgebiete stra-
tegisch wichtig. Explizit erwähnt der Regierungsrat, dass der 
Grundwasserstrom bei Windlach Teil des «Strategischen In-
teressengebietes» des Kantons Zürich sei. Wegen der Kom-
plexität eines Tiefenlagers, einer Oberflächenanlage und einer 
Brennelementeverpackungsanlage, sollten wir alle möglichen 
Abklärungen einleiten und als Einwohnerinnen und Einwoh-
ner unserer Gemeinde uns gut informieren. Da ich ebenfalls 
in einer Tiefenlagergruppe von Kantonsräten bin, weiss ich, 
dass die Regionalgruppe Nördlich Lägern gerne noch etwas 
kritischer und lauter hinterfragen könnte. Dazu möchte ich 
unsere Gemeindevertreter ermutigen.

Wilma Willi, Kantonsrätin Grüne, Bezirk Dielsdorf
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Dorfblatt-Nagra-Ecke
Hier erscheinen Informationen der Nagra und 
Antworten auf Ihre Fragen.
lukas.oesch@nagra.ch
Tel: 056 437 12 67

Jahrhundertprojekt Tiefenlager?

Jahrhundertprojekte wie die Jungfraubahn oder der Gott-
hardtunnel machten die Schweizer Innovationskraft und In-
genieurskunst weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt. 
Noch heute profitieren wir von den Leistungen unserer Vor-
fahren. Hat auch das geologische Tiefenlager für radioak-
tive Abfälle die Chance, ein solches Jahrhundertprojekt zu 
werden?
Betrachtet man den Zeitplan wird schnell klar: Hier handelt 
es sich wortwörtlich um ein Jahrhundertprojekt. Die Nagra 
forscht seit 1972 an der sicheren Entsorgung, seit 2008 leitet 
der Bund die Suche nach dem sichersten Standort für das 
Tiefenlager in der Schweiz. In rund zehn Jahren entscheiden 
Bundesrat, Parlament und – falls es ein Referendum gibt – 
das Volk über die Rahmenbewilligung, respektive den Stand-
ort des Tiefenlagers. Der Bau des Lagers beginnt ungefähr 
2045, den letzten Abfallbehälter lagert die Nagra 2075 ein. 
Danach folgt eine Beobachtungsphase von mehreren Jahr-
zehnten.
Ein solches Projekt kann die Nagra unmöglich im Alleingang 
stemmen. Die Nagra hat die Aufgabe, technisch-wissen-
schaftlich darzulegen, wie der Schweizer Atommüll langfris-
tig sicher gelagert werden kann und an welchem Ort. Die 
Nagra wird das Tiefenlager zudem bauen und betreiben. 
Die Experten des Eidgenössischen Nuklearsicherheitsinspek-
torats ENSI überprüfen alle Berichte und Experimente der 
Nagra und beraten den Bundesrat bei seinen Entscheidun-
gen. Doch Wissenschaft allein reicht nicht aus, um ein Jahr-
hundertprojekt zu realisieren. Es braucht das Bundesamt für 
Energie, welches die Standortsuche leitet, die Kantone, wel-
che auf der politischen Ebene mitwirken, und die Regional-
konferenzen, welche die Interessen der Region vertreten. So 
können die Regionalkonferenzen beispielsweise mitdiskutie-
ren, wo die Oberflächenanlage des Tiefenlagers gebaut wer-
den soll. Zahlreiche weitere Organisationen und Fachstellen 
sind beteiligt und leisten wertvolle Beiträge.
All diese Akteure arbeiten regelmässig zusammen. Es wird 
diskutiert, gefordert, abgelehnt, vorgeschlagen, abgestimmt 
und konsolidiert: die Zusammenarbeit ist intensiv und macht 
das Tiefenlager zu einem Schweizer Projekt im besten Sinne. 
Denn Jahrhundertprojekte realisiert man nur gemeinsam. 
In einem Punkt sind sich alle einig: Sicherheit hat oberste 
Priorität. Es besteht breiter, internationaler Konsens, dass ein 
geologisches Tiefenlager die sicherste Entsorgungslösung 
ist. Die Nagra hat mit ihrer Forschung gezeigt, dass sie ein 
solches Lager in der Schweiz bauen kann. Gute Forschung 
allein ist aber nicht genug. Ein Jahrhundertprojekt kommt 
nur dann zustande, wenn sich alle Akteure engagieren: Nicht 
nur die Wissenschaft, sondern die gesamte Gesellschaft. 
Aus Sicht der Nagra sind wir gut unterwegs. Für uns ist es 
sehr motivierend zu sehen, wie alle Akteure zusammenar-
beiten, um eine Lösung zu entwickeln, die für die Schweiz 
stimmt. Wenn der Atommüll in ein paar Jahrzehnten sicher 
eingeschlossen ist, kann die Schweiz stolz auf ein weiteres 
Jahrhundertprojekt sein. 

Lukas Oesch

Eingang Bohrplatz Hasliboden

Bohrplatz Hasliboden, Blick von der Aussichtsplattform

Bohrplatz Steinacher mit Lärmschutzwand

Bohrplatz Steinacher

Fotos: Verena Wydler
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Gemeinderat, Behörden und Verwaltung

Finanzen und Liegenschaften

Pachtzinsabrechnung für das Pachtjahr 2019/20
Die Finanzverwaltung hat wie jedes Jahr auf Ende Oktober 
die Pachtzinsen für das verpachtete Landwirtschaftsland der 
Gemeinde verrechnet und darüber eine detaillierte Abrech-
nung erstellt. Die jährlichen Einnahmen der Politischen Ge-
meinde belaufen sich dabei auf CHF 17‘315.55. In diesem Be-
trag enthalten ist auch die Fischpacht für den Stadlersee so-
wie der Baurechtszins des Tennis-Club Stadel.

Autobetrieb Stadel-Neerach 
Genehmigung Budget 2021
Der Gemeinderat stimmt dem Budget 2021 des Zweckver-
bands Autobetrieb Stadel-Neerach zu. Dieses schliesst bei der 
Erfolgsrechnung mit einem Aufwand von CHF 6‘888‘700 und 
einem Ertrag von CHF 6‘958‘000.00 ab, was zu einem Er-
tragsüberschuss von CHF 72‘300 führt.
In der Investitionsrechnung sind im Jahr 2021 weder Ausgaben 
noch Einnahmen geplant. Die ordentlichen Abschreibungen 
und Wertberichtigungen betragen CHF 730‘000.00. Die Ab-
schreibungen werden gemäss HRM 2 nach der Nutzungsdauer 
berechnet. Der Autobetrieb Stadel-Neerach legt zudem einen 
Finanz- und Aufgabenplan 2021 sowie eine langfristige Investi-
tionsplanung zur Kenntnisnahme vor.

Grundstückgewinnsteuern
Der Gemeinderat hat seit dem letzten Bericht diverse Grund-
stückgewinnsteuer-Entscheide gefällt und dabei Grundstück-
gewinnsteuern von total rund CHF 30‘260.00 veranlagt und 
entsprechende Schlussrechnungen ausgestellt. 

In weiteren Fällen handelte es sich um nicht steuerrelevante 
Handänderungen oder um gesetzlich festgelegte Steuerauf-
schübe infolge Erbteilungen, Erbvorbezügen, Ersatzbeschaf-
fungen, etc.

Genehmigung Vertrag über die Erstellung 
einer Mobilfunkanlage
Der Mobilfunkempfang in Teilen der Gemeinde Stadel ent-
spricht nicht den heutigen Anforderungen. Bereits 2019 fan-
den Gespräche über mögliche Standorte einer Mobilfunkan-
lage mit der Swisscom (Schweiz) AG statt. Dabei stellte sich he-
raus, dass der Standort bei der Sammelstelle Stadel ideal wäre. 
Entsprechend wurde mit der Swisscom ein Mietvertrag für 
den Standort abgeschlossen. Die jährliche Mietgebühr zu 
Gunsten der Gemeinde Stadel beträgt CHF 8‘000.00. Das für 
die Erstellung nötige Baugesuch wird seitens Swisscom in den 
kommenden Monaten eingereicht. 

Kultur und Freizeit

Jugendförderung – Beitrag an diverse Vereine
Die Gemeinde Stadel unterstützt die Förderung der Jugendar-
beit nebst dem obligatorischen Vereinsbeitrag mit einem zu-
sätzlichen Beitrag, welcher der Mitfinanzierung von beson-
deren Anlässen und regelmässigen Kursen dient. Für die Be-
lange der Jugendförderung ist auch im Jahr 2021 ein Betrag 
im Budget der Politischen Gemeinde vorgesehen. Nach Prü-
fung diverser Gesuche Ende Jahr werden nebst der Mädchen-

riege, dem Kinderturnen, dem Tennisclub und dem Musikver-
ein Neerach (letzter Verhandlungsbericht) auch das Elki-Tur-
nen, der FC Glattfelden und das Minikorbball mit einem Bei-
trag unterstützt. Weiter wurde dem Verein Spielgruppe für 
das Schuljahr 2020/2021 ein einmaliger Subventionsbeitrag 
von CHF 4‘150.00 zugesprochen. 

Bau und Planung

Baubewilligungen
Seit dem letzten Bericht bewilligt der Gemeinderat neben 
verschiedenen kleinen, untergeordneten Bauvorhaben, Nut-
zungsänderungen oder Nachträgen zu Baubewilligungen 
auch folgende Bauvorhaben:

• Um- und Ausbau Wohnhaus mit Tiefgarage Vers.-Nr. 180 
auf dem Grundstück Kat,-Nr. 2297 an der Hinterdorfstras-
se 21 in Stadel

• Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung an neuer, 
privater Erschliessungsstrasse auf dem Grundstück Kat.-Nr. 
1987 an der Endbergstrasse in Raat-Windlach, Revidiertes 
Kanalisationsprojekt betreffend Dachentwässerung

• Ersatz Siloanlage und Remise Vers.-Nr. 612 auf Grundstück 
Kat.-Nr. 473 am Büelweg 31 in Stadel (Landwirtschaftszo-
ne)

Bei Fragen steht Ihnen der Gemeindeschreiber gerne zur Ver-
fügung.

Manuel Frei 
Gemeindeschreiber
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Zivilstandsnachrichten   
vom 12.11.2020 – 6.1.2021

Gratulationen Zu- und Wegzüge
vom 12.11.2020 – 6.1.2021

Geburtstage
85 Jahre

Nelly Müller geb. Fankhauser
Windlach
3.2.1936

Goldene Hochzeit 

Ruth und Hans Josef Cerniavski-Müller
Stadel
Hochzeit am 26.2.1971

Herzliche Gratulation!

Zuzüge
Wir heissen in unserer Gemeinde fol-
gende Neueinwohner herzlich will-
kommen und wünschen, dass sich die-
se bei uns bald Zuhause fühlen.

Kalt Manuela
Schmid Michelle
Rexhepi Laureta
Tafa Ajradin
Angst Thomas
Toppi Alessandro

Wegzüge
Schaltegger Joshua
Lieberherr Joy
Videcnik Denis
Bozzato Favio
Marques Garcia Patricia

Über die Veröffentlichung ihrer Namen entscheiden die Betroffenen selber.

Todesfälle

Desirée Leu geb. Graber, geboren am 
2.3.1978, gestorben am 4.12.2020, wohn-
haft gewesen in Stadel

Paul Räz, geboren am 25.2.1936, gestorben 
am 7.12.2020, wohnhaft gewesen in Stadel

Adelheid Bill geb. Bär, geboren am 28.7.1935, 
gestorben am 15.12.2020, wohnhaft gewe-
sen in Stadel

Henriette Linse geb. Thaler, geboren am 
19.5.1932, gestorben am 21.12.2020, 
wohnhaft gewesen in Stadel

Einwohnerstatistik per 
31.12.2020
Raat  154
Windlach  501
Schüpfheim  96
Stadel 1’576
Total  2‘327

Anmeldetalon für die Häckselaktion
Das Häckselgut muss am Strassenrand deponiert werden.

Anmeldung:  bis am 22. März 2021 auf der Gemeindeverwaltung
Häckselbeginn: ab dem 29. März 2021 (Der Beginn kann sich je nach Witterung verzögern.)

Name, Vorname:   …………………………………….……..........................................

Wohnadresse (Strasse + Nummer):   ……………………………………..……….....................................
An welcher Strasse + Haus-Nr. 
befindet sich das Häckselgut?    …………………………………………….......................................

Dorfteil:    Stadel       Windlach     Raat     Schüpfheim

Häckselgut:   liegen lassen  mitnehmen

Infos zum Häckselservice
Häckselbeginn: 29.3.2021 (der Beginn kann sich je nach Wit-
terung verzögern)  
Das Häckselgut muss ab dem 29.3.2021 bereitliegen
Anmeldeschluss ist der 22.03.2021

Was zum Häckselgut zählt:   
• Sträucher- und Baumschnitt (holziges Material) lose 
• Baumstämme bis max. 40 cm Durchmesser 

Treffen mit dem Gemeindepräsidenten

Aus aktuellem Anlass fallen die persönlichen Sprechstunden bis auf weiteres aus.
Für dringende Fälle können Sie, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, mich ger-
ne telefonisch oder per Mail kontaktieren:
Montag / Mittwoch / Freitag zwischen 9 – 11 Uhr 
Mobil: 079 335 15 40
Mail: dieter.schaltegger@stadel.ch

Dieter Schaltegger, Gemeindepräsident

Was nicht zum Häckselgut zählt:
• Holzabfälle, Hausmüll, Kochabfälle, Gartenabfälle etc. 
• Wurzelstöcke, Steine, Schnüre, Drähte etc. 

Wie/Wo:
Das Häckselgut muss geordnet am Strassenrand deponiert 
werden. Arbeiten, die über 10 Minuten dauern, sind gebüh-
renpflichtig (CHF 25.00 pro weitere volle oder angebrochene 
10 Minuten). 
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Weihnachtsbäume erhellten Stadel im Dezember

Stadel schmückte ...
Es war toll zu sehen, wie Gross und Klein, Jung und Alt die 
diversen Weihnachtsbäume auf dem gesamten Gemeindege-
biet schmückten. Die Bäume wurden mit viel Liebe zum Detail 
verziert und verschönert. Jeden Tag sah man wieder Neues an 
den Bäumen hängen. Auch unter den Bäumen wurden viele 
verschiedene Dinge liebevoll platziert; schön eingepackte Ge-
schenke, leuchtende Figuren, Sterne aus Holz und sogar eine 
komplett eingerichtete Krippe war dabei.
Die Kulturkommission hat es sehr gefreut, dass sich so viele 
Menschen aus unserem Dorf am Schmücken beteiligt haben. 
Jeder der Bäume war auf seine Weise etwas ganz Besonderes, 
und wir hatten grossen Spass, die verschiedenen Kunstwerke 
zu besuchen. Wir hatten propagiert, dass wir den schönsten 
Baum küren wollen. Jedoch mussten wir rasch feststellen, 
dass es DEN Schönsten nicht gibt!
Alle sind schön! Hätten wir uns aber entscheiden müssen, 
dann wäre der Weihnachtsbaum an der Stägli-/Kaiserstuhler-
strasse der Gewinner der ersten „Stadel schmückt“-Aktion. 
Nicole Signer hat für uns alle Exemplare fotografiert.
Vielen Dank an alle Eigentümer, welche uns den Platz und den 
Strom für die Bäume zur Verfügung gestellt haben. Wir hof-
fen, dass wir auch in der nächsten Adventszeit wieder zusam-
men Weihnachtsbäume schmücken können. Vielleicht darf 
im Dezember 2021 auch wieder bei den Bäumen gesungen 
werden.

Wir wünschen Ihnen ein gesundes Jahr! 
Für die Kulturkommssion 

Marion Schneider

Turm Stadlerberg

Es ist still geworden um den Ersatzneubau des Turms auf dem 
Stadlerberg. Dies aber nicht etwa, weil keine Arbeiten an-
fallen. Vielmehr sind die Planer daran, die Details des Turms 
auszuarbeiten, das Baubewilligungsverfahren durchzuführen 
und die Ausschreibung der Ausführungsarbeiten vorzuberei-
ten. Unser Ziel ist es, diese Arbeiten bis Ende Frühling abge-
schlossen zu haben, damit ab dem Sommer alle Vorbereitun-
gen für den Ersatzneubau angegangen werden können.
Parallel dazu gehen die Bemühungen um Sponsoring-Gelder 
für den Turm unvermindert weiter. Unterdessen konnten wir 
bereits 85% der Treppentritte «verkaufen». Das Sponsoring- 

Ziel – welches wir natürlich übertreffen möchten – kommt 
auch in greifbare Nähe. So konnten wir bereits Zusagen über 
CHF 225‘000 entgegennehmen. Vielen Dank an alle, welche 
den Turm bereits unterstützt haben oder dies unter www.
stadlerberg.ch noch tun werden. Auch durften wir unterdes-
sen Beiträge von verschiedenen Gemeinden aus der Region 
entgegennehmen. Dies zeigt uns, dass der Turm als überregi-
onale Attraktion geschätzt wird.
Helfen auch Sie mit, das Sponsoring Ziel zu übertreffen und 
machen Sie Werbung bei Bekannten, Verwandten und Fir-
men. Broschüren sind weiterhin auf der Gemeindeverwaltung 
erhältlich.
Wir werden immer wieder zur Umgebung des Turms ange-
sprochen. So ist der direkte Wanderweg von Stadel zum Turm 
nicht mehr im besten Zustand und auch die Grillstelle beim 
Turm zeigt Bedarf zur Aufwertung. Diese Anliegen werden in 
der Projektgruppe aufgenommen und parallel zum Turmneu-
bau angegangen. Unser Ziel ist es, die Umgebung zusammen 
mit dem Neubau aufzuwerten. Lassen Sie sich überraschen.
Im Namen der Projektgruppe Turm Stadlerberg wünsche ich 
Ihnen viel Vergnügen bei Wanderungen und Spaziergängen 
zum Turm. Der Turm freut sich auch im Winter über Besuche, 
und wenn sich die Nebeldecke einmal lichtet, ist die Fernsicht 
in die Berge den Aufstieg wert.

Rico Barandun

Foto: Milan Krizanek
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Hoffentlich letzter Einsatz

Am Morgen, 30.12.20 um 3.43 Uhr erreichte die Feuerwehr 
Glattfelden-Stadel-Weiach die Meldung «Weiach, auf Spiel-
platz brennt Spielhaus lichterloh».
Kurze Zeit später starteten 13 Angehörige der Feuerwehr mit 
der Brandbekämpfung. Der massiv gebaute Spielturm konn-
te zwar rasch gelöscht werden, wurde jedoch völlig zerstört. 
Die Ursache ist bislang noch unklar und wird heute durch den 
Brandermittlungsdienst der Kantonspolizei Zürich genauer un-
tersucht. Rund eine Stunde nach der Alarmierung konnte die 
Feuerwehr die Schläuche wieder zusammenrollen und zurück 
ins Depot einrücken. Der hoffentlich letzte Einsatz im 2020 bot 
den abtretenden Angehörigen noch einmal die Gelegenheit, 
einen Brand zu bekämpfen.

Weitere Infos auf www.glastawei.ch

Cyril Mathis
Offizier Feuerwehr Glattfelden-Stadel-Weiach

Einsatz zum Jahreswechsel

Knapp eine Stunde vor Mitternacht (23.08Uhr) am 31.12.2020 
wurde die Feuerwehr Glattfelden-Stadel-Weiach zu ihrem 
letzten Einsatz im 2020 gerufen. In einem Mehrfamilienhaus 
in Glattfelden kam es zu einem Mottbrand in einem Neben-
gebäude. Die Ursache wird in einem technischen Defekt ver-
mutet. Die Feuerwehr stand mit einem Kleinalarm mit rund 
30 Feuerwehrfrauen und -männern im Einsatz. Der Jahres-
wechsel wurde just mit dem Abschluss der Brandbekämpfung 
gleich vor Ort noch in der Einsatzuniform gefeiert.

Die Feuerwehr Glattfelden-Stadel-Weiach wünscht allen ei-
nen guten Start ins 2021.

Cyril Mathis
Offizier, Feuerwehr Glattfelden-Stadel-Weiach

Feuerbekämpfung

Nächste Schnupperübung: 3. Februar 2021 
Weitere Infos auf www.glastawei.ch
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Und ausserdem ...
… dauern die Sportferien vom 
 22. Februar bis 5. März 2021.

Liebe Leserinnen
Liebe Leser

2020 sollte ein «rundes» Jahr werden, 
doch das passendere Adjektiv wäre wohl 
– in Anlehnung an den sich einkugeln-
den Igel – ein «spitzstacheliges» Jahr.
Wir alle waren plötzlich ungewohnt ver-
letzlich, Leitplanken verschwanden und 
wurden durch Richtlinien und Vorgaben 
ersetzt, Undenkbares wurde zur Reali-
tät. Solche stacheligen Zeiten erfordern 
von allen eine besondere Behutsamkeit, 
Kreativität und Flexibilität. Wo dies ge-
lingt, kann auch in solchen Zeiten etwas 
Besonderes entstehen.
«Aufgrund der Coronasituation …» ist 
wohl im letzten Jahr einer der häufigs-
ten und unbeliebtesten Satzanfänge 
gewesen. Sätze wie diese werden uns 

Wie passt die Coronapandemie mit ihren Schutz-
massnahmen zum traditionellen Schulsilvester? 
Eigentlich gar nicht. Trotzdem wollte die Primar-
schule Stadel nicht auf einen speziellen Abschluss 
eines doch sehr speziellen Jahres verzichten. Des-
halb überlegte sich jede Klasse, wie man einen co-
ronakonformen Abschluss feiern könnte. So wurde 
für den letzten Donnerstagabend des Schuljahres 
ein individuelles Programm in jeder Klasse geplant, 
dem ein gemeinsamer Sternmarsch mit Laternen 
zum Klassenzimmer vorausgehen sollte. Leider 
erfuhr der Schulleiter 48 Stunden vor dem ge-
planten Schulsilvester, dass keine Abendveranstal-
tungen erlaubt waren, und – wie so oft in diesem 
Jahr – war Spontaneität gefragt. Schlussendlich 
feierte jede Klasse ihren eigenen kleinen Schul-
silvester. Im Kindergarten standen das Spielen, 
eine Geschichte bei Kerzenschein und eine Tisch-
bombe im Vordergrund. In den 1./2. Klassen war 
konzentriertes Zeichnen, Basteln, Bauen, Spielen, 
(alleine, zu zweit oder in Gruppen) bei weihnachtli-
cher Stimmung angesagt. Die 3./4. Klässler liessen 
die letzten Stunden vor den Ferien beim Basteln, 
Spielen oder zu einem Film ausklingen und trafen 
sich dann zum gemeinsamen Abschluss mit Pha-
raomasken im Freien. In den 5./6. Klassen wurde 
in der Disco getanzt – und zwar nach dem Motto 
60ies, 70ies, 80ies in Klasse A und Promi in Klasse 
B. Alles in allem ein für alle gelungener Abschluss!

wohl auch noch einige Zeit begleiten, 
und wir sind es uns schon fast gewohnt, 
dass langfristig Geplantes ganz kurzfris-
tig geändert werden muss.
Ich wage einen Blick zurück auf den Be-
ginn des Schuljahres 20/21 und versu-
che dabei, den Fokus auf die gelungene 
«Behutsamkeit, Kreativität und Flexibi-
lität» von allen, die ihren persönlichen 
Beitrag an die Primarschule Stadel leis-
ten, zu legen:
Am 17. August 2020 durften wir unse-
re Schülerinnen und Schüler nach den 
Sommerferien wieder in der Schule be-
grüssen.
Für die Elternabende mussten wir uns 
etwas Spezielles einfallen lassen. Wir 
haben eine kreative Lösung gefunden 
und durften Anfang September alle 
Eltern im neuen Schuljahr durch einen 
Mundschutz begrüssen.
Den Kindern wollten wir möglichst 
viel Normalität bieten und auch spezi-
elle Anlässe durften nicht fehlen. Mit 

dem Fussballevent «School Tour 2020» 
konnten wir den Kindern eine grosse 
Freude machen.
Im September war dann auch der Start-
schuss für den neuen Schulhausanbau. 
Baumaschinen sind aufgefahren und es 
ging zügig voran. Mittlerweile steht der 
Rohbau und mit dem Innenausbau wur-
de auch bereits begonnen.
Klassenübergreifende Anlässe durften 
wir leider nicht durchführen. Alle Lehre-
rinnen und Lehrer haben mit viel Kreati-
vität und Freude ihren Klassen dennoch 
ein abwechslungs- und erlebnisreiches 
Jahr geboten: Sei es mit dem Apfeltag 
in den 3./4. Klassen oder mit dem Pro-
jekttag der 5./6. Klassen.
Im Namen der Primarschule Stadel sage 
ich Ihnen, liebe Eltern und Erziehungs-
berechtige, für die Unterstützung und 
Zusammenarbeit im wohl ungewöhn-
lichsten Jahr seit Langem herzlichen 
Dank.

Pascal Zefferer
Schulleiter

Schulsilvester 2020: Gelungener Abschluss trotz Corona 
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Möchte Ihr Kind:
• spielen und entdecken?
• mit anderen Kindern zusammen sein und diese kennen lernen?
• lustige Geschichten hören?
• ausserhalb vom eigenen Zuhause die Welt entdecken?
• viel lachen und forschen?
Bei uns in der Spielgruppe ist dies alles möglich!

http://spielgruppe-stadel.ch/
https://waldspielgruppe-stadel.jimdofree.com/
Simone Känzig 079 / 200 72 90

Spielgruppe im Chinderhuus und/oder im Wald

Im Dezember-Dorfblatt und 
weiteren Medien hat die kan-
tonale Fachstelle Naturschutz 
einen Aufruf für Helferinnen 
und Helfer zum Schutz von 
wandernden Amphibien auf-
gegeben. Daraufhin haben sich 
zahlreiche Naturschutzbegeis-
terte gemeldet, sodass eine 
beträchtliche Anzahl Helferin-
nen und Helfer für die neue 
Zugsaison bereitstehen. Oriana 
Suter ist die Koordinationsper-
son vor Ort und kann bei Fra-
gen wie folgt erreicht werden 
(mailto:nvst-aktuar@bluewin.
ch). Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche Zugsaison und be-
danken uns bereits heute bei 
allen Helferinnen und Helfern. 

Ihr Naturschutzverein Stadel

Oriana Suter
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Fotos: rh, lg, ch © OS Stadel

Spass beim Rettungsschwimmen

In der Oberstufe Stadel gibt es alle drei 
Wochen einen Kursnachmittag, bei 
welchem die Schüler ihren Kurs selbst 
wählen können. Am 5. und am 19. 
November 2020 fand der Rettungs-
schwimmerkurs statt. Die jeweils sechs 
Teilnehmenden absolvierten in diesem 
zweiteiligen Kurs das «Basis Pool Bre-
vet» der SLRG (Schweizerische Lebens-
rettungs-Gesellschaft). Beim ersten 
Kursteil mussten die Teilnehmenden 
Längen schwimmen und tauchen. Sie 
übten das «Klappmesser», bei dem es 
darauf ankommt, aus dem Schwimmen schnell und möglichst tief 
abzutauchen. Beim zweiten Teil des Kurses wiederholte die Grup-
pe die Theorie und musste eine Länge unter Wasser schwimmen. 
Kursleiterin Natascha Federer sagt, dass das Hauptziel des Kurses 
mit den Jugendlichen der Spass am Schwimmen sei. Jedoch wer-
den auch Gefahren symbolisiert und verschiedene Notrufe durch-
gegangen. Das Wichtigste für die Kursleiterin ist die Botschaft, 
dass jeder und jede helfen kann.

Larissa Sandhofer, Jessica Zollinger

Agenda
Semesterabschluss   29. Januar
Start 2. Semester   1. Februar
Sportferien   20. Februar – 7. März
Schulinterne Weiterbildung (Lehrplan 21) 31. März
Gründonnerstag / Ostern   1. – 5. April 
Frühlingsferien   24. April – 9. Mai

Semesterrückblick

Am Freitag, 29. Januar, endet das erste Semester des aktuellen 
Schuljahres. Trotz Einschränkungen konnte der Schulbetrieb auf-
rechterhalten werden. 
Hätten wir vor einem Jahr in den aktuellen Schulbetrieb Einblick 
erhalten können, wären wahrscheinlich viele ungläubige Blicke 
erkennbar gewesen: Gesichtsmasken? Desinfektionsstationen 
bei den Eingängen? Abstandsregeln und kein «Hände schüt-
teln»? 
Inzwischen sind die Hygiene- und Schutzmassnahmen verinner-
licht, auch wenn man sich verständlicherweise an manches nicht 
gewöhnen will.
Dank dem Einhalten des Schutzkonzepts konnten wir in den ver-
gangenen Monaten den Schulbetrieb ohne grosse Zwischenfälle 
aufrechterhalten. Das disziplinierte Verhalten der Jugendlichen 
und die Bereitschaft aller, zusätzlichen Aufwand unter Einhal-
tung von einschränkenden und anspruchsvollen Vorgaben zu 
leisten, ermöglichte es uns, punktuell auch Spezialanlässe durch-
zuführen, welche von allen geschätzt und genossen wurden. 
So fanden beispielsweise die Winterspiele fast wie üblich statt. 
Das Schulsilvester-Hausfest musste hingegen abgesagt werden 
und ein Alternativprogramm in den Klassen stattfinden. Wir hof-
fen, dass wir das intensive erste Semester Ende Januar wie ge-
plant mit einer Themenprojektwoche mit jahrgangsspezifischen 
Schwerpunkten durchführen können (Anm.: Bei Redaktions-
schluss lassen die aktuellen Vorgaben von Bund und Kanton eine 
Durchführung zu). 

BBQ – Spareribs 

Im Schulkurs „BBQ – Spareribs“ in 
der Küche des Schulhauses bekamen 
die Schüler die Gelegenheit, mit Un-
terstützung von Angela Kaufmann 
und Kathrin Engelhard (Hauswirt-
schafts-Lehrerinnen), leckere BBQ – 
Spareribs zuzubereiten. Spareribs sind 
Schweinerippen, welche man grillie-
ren kann. In diesem Jahr haben sich 
interessanterweise nur Knaben an-
gemeldet. Da ich selber reinschauen 
durfte, konnte ich den jungen Köchen 
Fragen stellen, wie zum Beispiel: «Was 
war nicht so toll am Kurs?» Doch jeder 
Schüler beantwortete meine Frage nur positiv. Sie fanden den 
Kurs sehr interessant und würden ihn jedem weiterempfehlen. 
Die Atmosphäre in der Küche war angenehm und locker. Es roch 
wunderbar. Viele Schüler würden den Kurs gerne nochmals wäh-
len, da es ihnen sehr gefallen hat. Das Beste am Kurs war logi-
scherweise das Endergebnis.

Luka Gacanin

Ich danke allen Jugendlichen, Lehrpersonen und Mitarbeitenden 
für den geleisteten Einsatz in den vergangenen Monaten und den 
Eltern für die wertvolle Unterstützung sowie für das Verständnis 
und Mittragen der vom Krisenstab getroffenen Entscheide. 

Roger Hiltebrand

Ganzheitliches Lernen 

Wie im letzten Dorfblatt angekündigt folgen hier zwei weitere Berichte unserer Jungjournalist*innen 
über ihre Besuche bei Kursen des „Ganzheitlichen Lernens“:

Luca beim Kochen 
(Foto: lg)

Instruktionen  
(Foto: ch)
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Auftrag der Suchtprävention

Die Suchtprävention Zürcher Unterland 
ist das regionale Kompetenzzentrum in den Bezirken Bülach 
und Dielsdorf. Sie ist eine Institution des Vereins der Fach-
stelle für Abhängigkeitserkrankungen Bezirk Bülach und des 
Zweckverbandes Sozialdienste Bezirk Dielsdorf. Sie wird von 
den 44 Gemeinden der beiden Bezirke und dem Kanton Zü-
rich finanziert. 
Zu den Aufgaben gehören die Entwicklung und Durchfüh-
rung von Programmen und Veranstaltungen zur Suchtprä-
vention in allen gesellschaftlichen Bereichen, die fachliche 
Beratung und Begleitung von Gemeinden, Schulen, Firmen 
und anderen Institutionen im Zürcher Unterland. Zudem ist 
sie Anlaufstelle für Informationen zu Sucht und Prävention für 
die Bevölkerung in der Region. (bag)

Katholische Kirche / Anzeigen 13

Katholische Pfarrei
Glattfelden - Eglisau - Rafz

Bei Fragen: Tel. 044 867 21 21
Sie finden uns auch im Internet unter: www.glegra.ch

Gottesdienste

So  24.1.  09.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Di  26.1.  09.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Sa 30.1.  18.00  Eucharistiefeier in Eglisau  
     mit Blasiussegen
Di  02.2.  09.00  Eucharistiefeier in Eglisau
     Mit Kerzenweihe
Sa  06.2.  18.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Di  09.2.  09.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Sa  13.2.  18.00  Eucharistiefeier inEglisau
Mi  17.2.  19.00  Aschermittwoch Eucharistiefeier in  
     Rafz mit Austeilen der Asche
Fr  19.2.  10.30  Andacht im Tertianum Stadel
Sa  20.2.  18.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Di,  23.2.  09.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Sa  06.3.  18.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Sa  13.3.  18.00  Eucharistiefeier in Eglisau
Di  16.3.  09.00  Eucharistiefeier in Glattfelden
Fr  19.3.  10.30  Andacht im Tertianum Stadel
Sa 20.3.  18.00  Kath. Gottesdienst in der 
     ref. Kirche Stadel
So  21.3.  10.30  ökum. Gottesdienst in der
     ref. Kirche Stadel
     mit Suppensonntag

Änderungen infolge Corona bleiben vorbehalten.

www.mszu.ch
Bahnhofstrasse 55 / Im Bahnhof Bülach, Eingang Gleis 4 
Sektor B/C.

Öffnungszeiten des Sekretariates: 
Mo, Mi, Do, Fr 9 – 12 Uhr
Mo, Di, Do 14 – 16 Uhr
Dienstagvormittag geschlossen

Telefon: 044 860 51 11 
Während der Schulferien ist das Sekretariat geschlossen. 

Unsere Konzerte und Veranstaltungen werden laufend 
auf der Homepage veröffentlicht. 

Kurse für Väter und Mütter

Die Geschäftsstelle Elternbildung stellt Elternbildungsan-
gebote in regionalen Programmen zusammen. Sie können 
kostenlos unter ebzh@ajb.zh.ch bestellt werden und helfen 
Eltern, das richtige Angebot zu finden. 
www.elternbildung.zh.ch/elternbildungsprogramm

Es gibt immer eine Alternative zur Gewalt
Wir unterstützen die Kampagne von Kinderschutz Schweiz: 
www.kinderschutz.ch

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Be-
rufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Diels-
dorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, Tel. 043 259 95 00, 
www.ajb.zh.ch, Alimente, Berufs- und Laufbahnbera-
tung, Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, Mütter- 
und Väterberatung, Erziehungsberatung, Gemeinwesenar-
beit, Regionalstelle Schulsozialarbeit
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Roger Ruffieux
Treuhand

Buchhalter mit
Eidg. Fachausweis
Ihr kompetenter Partner für Buch-
führung und Abschluss, Steuern, 
Revision, Personaladministration, 
Verwaltung und Controlling.
Feldstrasse 82
8180 Bülach
Tel.  044 860 95 41
Fax.  044 860 95 42
Büro Stadel:
Stäglistrasse 17
8174 Stadel
Tel.    044 858 18 35
Fax.   044 858 95 42

MEIER‘S BLUEMELÄDELI
GÄRTNEREI MEIER + CO.

Grünpflanzen
FloriStik
Hochzeiten
Dekorationen
Trauergebinde

Öffnungszeiten:
Montag ganzer Tag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

Hochfelderstrasse 4
8174 Stadel
Tel. / Fax 044 858 06 45

KAMINFEGERMEISTER

FEUERUNGSKONTROLLEUR

8172 NIEDERGLATT
TEL. 044 850 25 05
FAX 044 850 43 94
ma.gaehler@bluewin.ch

Hier könnte ein kleines In-
serat von Ihnen stehen.
Angaben zur Insertion 

finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Stadel unter 
Dorfblatt: www.stadel.ch
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Meditationskurs 
in der Kirche Bachs                                              

Thema: Zwischen Himmel und Erde: Die 
Meditation der Elemente Luft und Erde. 

Mittwoch 3.3. / 10.3. / 17.3. / 24.3.2021 
um 19.30 – ca. 21 Uhr in der Kirche 
Bachs. 

Leitung: Peter Wild, Meditationsleiter 
mit langjähriger Erfahrung 

Anmeldung bitte bis 19. Februar 2021 
an Pfrn. Gerda Wyler 
Tel. 079 555 81 64 oder 
Email: g.wyler@kirche-stadlerberg.ch. 

Kosten für alle vier Abende Fr. 50.–

Musikalischer Advent in der Bachser Kirche       

Am zweiten Advent versammelte sich eine schöne Schar von Kindern, Jugendlichen, 
Müttern und Vätern und älteren Gemeindegliedern in der Bachser Kirche zu einer 
musikalischen Adventsfeier. Eine prächtige Nordmann-Tanne, die von Margrit und 
Peter Lang geschmückt worden war, und ein schöner Adventskranz von Ruth Merki 
zauberten eine weihnachtliche Stimmung in den Kirchenraum. Vor dem Pfarrsaal 
wurden die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher von einem sorgfältig deko-
rierten Adventsfenster willkommen geheissen. Die Bachser Minichile-Kinder Timea 
Burren, Jara Liechti und Charlize Radau hatten mit ihrer Katechetin Denise Kunz 
funkelnde Sterne gebastelt und Sabine Weidmann hatte selbst gemachte Krippenfi-
guren und Engel ins Fenster gestellt. Auch ein Stern mit Schweif durfte nicht fehlen. 
Von ihm handelte die unterhaltsame Geschichte, die Pfarrerin Gerda Wyler erzähl-
te. Sabrina Brotzer und Ramona Dürrmüller spielten auf ihren Blockflöten gekonnt 
bekannte Weihnachtslieder und wurden von Sabine Weidmann auf dem Klavier 
einfühlsam begleitet. Mit der Hoffnung, dass die Kinderweihnacht im kommenden 
Jahr wieder erlaubt sein wird, fand die berührende Feier ihren Abschluss. Herzlichs-
ten Dank allen, die dazu beigetragen haben!

Pfrn. Gerda Wyler

Absage Singworkshop

Der Singworkshop mit dem Kantor 
Peter Freitag vom 7.2.2021 kann lei-
der nicht stattfinden, da das Singen in 
Gruppen noch nicht möglich ist. Wir 
informieren Sie gerne wieder, wenn er 
an einem anderen Tag durchgeführt 
werden kann. Wir bitten Sie um Ver-
ständnis.

Fiire mit
de Chliine 

Wir treffen uns zur nächsten Feier am 
Mittwoch, 10.2.2021 in der Kirche 
Stadel um 15 Uhr zum Thema: 
«Ein Apfel für alle». 

Weitere Daten: 
9.6.2021 und 29.9.2021

Das Fiire-Team und Pfarrer Peider Kobi 
freuen sich auf viele Besucher von 
Bachs und Stadel.

Kolibri-Daten

Jeweils Samstag, 9.30 – 11.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Stadel 
Wegen Corona muss leider das 
Datum vom 6. Februar abgesagt 
werden. 
Weitere Daten: 27. März, 17. April, 
12.Juni und Kolibri-Fest am 7.7.2021

Die Bachser und Stadler Kinder sind 
herzlich zu diesen Treffen eingeladen.

Adventsfenster



Volkshochschule Bülach www.vhs-buelach.ch / Tel:044 500 29 5116
März bis April 2021

Gesellschaft, Politik
Landtagswahl in Baden-Württemberg 2021 und die 
Bedeutung für die D / CH Grenzregion
Florian Schmid, Politologe
Do, 11. März 2021, 19.00 – ca. 21.00 h, Fr. 30.-
Vorsorgeauftrag und Nachlassplanung
Nathalie Rickli, Juristin, Rechtsberaterin
Di, 20. April 2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 30.-
Die Türkei in der Arabischen Welt
Erich Gysling, Autor und Fachjournalist
Do, 22. April 2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 30.-
Geschichte, Musik, Kunst, Kultur
Stimmbildung Basiskurs
Amanda Seiler, Gesangspädagogin
Mi, 10.3., 14.4., 19.5., 16.6., 14.7.2021, (5x) 
18.00 – 19.30 h, Fr. 225.-
Sultanat Oman – Bericht einer Fotoreise
Thierry Andreoli, Fotograf
Do, 8. April 2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 30.-
Natur, Umwelt und Technik
«The Circle» - Hinter den Kulissen
Zürich - Flughafen
Fr, 26. März 2021, 14.00 – 15.30 h, Fr. 40.-
(Besucher müssen 1.5 Std. beschwerdefrei gehen) 
Flughafen Ranger Tour im neuen Flughafen Park
Sa, 10. April 2021, 9.00 – 10.30 h, Fr. 45.-
(Besucher müssen 1.5 Std. beschwerdefrei gehen)
Das Bienenjahr: Bienen – Nektar – Honig
Jürg Studer, Imker
Mi, 14. April 2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 30.-
Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit
Aufräumen und loslassen – eine Lebenseinstellung
Esther Herzer, Aufräumcoach
Mo, 15. und 22. März 2021 (2x), 19.00 – 20.30 h, Fr. 70.-
Gedächtnistraining
Annelies Roncari, Gedächtnistrainerin
Mi, 7.4., 14.4. und 21.4.2021, (3x), 
17.30 – 19.30 h, Fr. 150.- inkl. Kursunterlagen
Rituale an den Wendepunkten des Lebens
Wolfgang Weigand, Theologe, Erwachsenenbildner
Mo, 12. April 2021, 19.00 – 21.00 h, Fr. 40.-
Das Geheimnis der TCM-Ernährung
Nadja Sticchi, dipl. Akupunktur- und Tuina-Therapeutin
Do, 15. April 2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 30.-
Formen, Gestalten, Geniessen
Das Weinjahr
Simone Monstein, Winzerin / Hansruedi Vögeli, Rebbauer
Sa, 13.3., 19.6., 21.8., 30.10.2021 (4x), 9.00 – 13.00 h, 
Fr. 360.-, alle Daten inkl. Picknick und Degustation.
Handlettering Basiskurs oder für Fortgeschrittene
Sibylle Born, Schriftenmalerin Gestaltungsagogin
Di, 16. März 2021, 18.00 – 21.00 h, Fr. 95.- (Basiskurs) oder
Di, 30. März 2021, 18.00 – 21.00 h, Fr. 95.- (Fortgeschr.)
Märzenglöckchen filzen
Lisebeth Peter, Filzerin und Erwachsenenbildnerin 
Mi, 17.3 2020, 18.30 – 21.30 h, Fr. 65.- exkl. Material
Zentangle – Basiskurs
Jolanda Thalmann, Lizenzierte Zentangle-Kursleiterin
Mi, 31. März 2021, 18.00 – 21.15 h, Fr. 95.- exkl. Material
Fotobücher spannend und ansprechend gestalten
Walter Weber, CMO Chromos Group AG
Di, 13.4.2021, 19.00 – 21.00 h, Fr. 35.-, inkl. Unterlagen

Die Kunst des Fotografierens:
Thierry Andreoli, Fotograf
Kurs 1: Schwarz-Weiss Fotografie
Fr, 16.April,18.30 – 21.30 h (Theorie, Vorbereitung Praxis)
Sa, 17.April, 9.00 – 16.00 h (Praxis)
Mo, 19. April, 18.30 – 21.30 h (Bildbeurteilung und Nachbe-
arbeitung), Fr. 390.- inkl.Kursunterlagen
Kurs 2: Fotografieren am oder im Bach
Do, 10.Juni,18.30 – 21.30 h (Theorie, Vorbereitung Praxis)
Sa, 12.Juni, 9.00 – 16.00 h (Praxis)
Di, 15.Juni, 18.30 – 21.30 h (Bildbeurteilung und Nachbear-
beitung), Fr. 390.- inkl.Kursunterlagen
Bewegung
Rücken stärken
Francesca Paradiso Hugentobler, Körpertherapeutin
Mo 1. März. – 5. Juli.2021 (15x), 19.40 – 20.30 h, Fr. 270.-
Mi 3. März. – 7. Juli.2021 (16x), 19.40 – 20.30 h, Fr. 288.-
Pilates 60+
Nicole Mettler, Dipl.Kursleiterin Experte Pilates Mat Class
Di, 2. März. – 6. Juli.2021 (17x), 8.30 – 9.30 h, Fr. 306.-
Kraulkurse
Rita Schellenberg, Schwimminstruktorin, Sportlehrerin
Schulschwimmbad Schwerzgrueb, Bülach
Anfänger: 19.00 – 20.00 h, Fr. 250.- inkl. Eintritt 
Di, 16. März – 1. Juni 2021, (10x), oder
Mi, 17. März – 9. Juni 2021 (10x)
Fortgeschrittene: 20.00 – 21.00 h, Fr. 250.- inkl. Eintritt 
Di, 16. März – 1. Juni 2021, (10x)
Sprachkurse ab März 2021 – Juli 2021
Spanisch:
Spanisch A1 1. Semester, Anfängerkurs
Di (15x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel 
Spanisch A1 2. Semester 
Mo (14x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 560.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A1 3. Semester
Mo (14x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 560.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A2 3. Semester
Mo (14x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 560.- exkl. Lehrmittel
Spanisch B1 1. Semester
Mo (14x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 560.- exkl. Lehrmittel
Spanisch B2 1. Semester
Di (15x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
Italienisch:
A1 1. Semester, Anfängerkurs
Di (15x), 18.10 h – 19.45 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
A1 2. Semester
Mo (14x), 20.00 h –21.35 h, Fr.560.- exkl. Lehrmittel
A1 2. Semester 
Di (15x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
A1 3. Semester
Di (15x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
A2 1. Semester
Mo (14x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 560.- exkl. Lehrmittel
Parliamo Italiano Konversationskurs (Niveau B1/B2)
Di (15x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
Japanisch:
A1 2. Semester
Di (15x), 19.00 – 21.05 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
A1 3. Semester
Mi (15x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
A1 4. Semester
Do (15x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 600.- exkl. Lehrmittel
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• Kinder- und Jugendhilfezentrum 

(kjz) Dielsdorf
 Mütter- und Väterberatung, 
 Erziehungsberatung, Soziale Arbeit 

und Mandate
 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf 
 Telefon 043 259 81 50
• Berufs-, Studien- und Laufbahn-

beratung
 Beratung von Jugendlichen und 
 Erwachsenen
 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich 
 Telefon 043 259 96 66
• Geschäftsstelle Elternbildung  

Elternbildungsangebote
 Siewerdtsrasse 105, 8090 Zürich 

Telefon 043 259 79 30
• Gemeinwesenarbeit
 Informationen über Angebote 
 im Vorschulalter
 Schaffhauserstrasse 53, 
 8180 Bülach 
 Telefon 043 259 95 00
• Alimente/Kleinkinderbetreu-

ungsbeiträge
 Alimentenbevorschussung, 
 Alimenteninkasso
 Schaffhauserstrasse 53
 8180 Bülach 
 Telefon 043 259 95 00

Freiwilliger Fahrdienst 
StaWiRaSch 
(Pro Senectute)

Begleitung u. Fahrten 
nicht medizinischer Art

Richten Sie Ihre Erstanmeldung  an 
Renata Csertan 

Tel. 044 858 22 82

RUFNETZ Rafzerfeld 
Unsere Dienstleistung erfolgt als Ergänzung zu medizinischer, 
pflegerischer und seelsorgerlicher Betreuung. Wir betrachten die-
se persönliche Begleitung als Entlastung und Ergänzung zur Be-
treuung durch Angehörige, Spitex oder stationäre Pflegedienste. 
Wir arbeiten politisch und konfessionell unabhängig und achten 
jeden Menschen mit seiner ihm eigenen Weltanschauung und zeichnen uns den-
noch durch Offenheit gegenüber spirituellen Fragestellungen aus.
Diese ergänzende persönliche Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden 
wird von Personen geleistet, die freiwillig Zeit im Dienst eines andern Menschen 
einzusetzen bereit sind. Sie werden für ihre Tätigkeit seriös vorbereitet und mit re-
gelmässigen Treffen und Weiterbildungen begleitet. Sie unterstehen der Schwei-
gepflicht. 
Das RUFNETZ Rafzerfeld ist in den folgenden Gemeinden tätig:
Bachenbülach, Buchberg, Bülach, Eglisau, Glattfelden, Hochfelden, Höri, Hünt-
wangen, Neerach, Rafz, Rüdlingen, Stadel, Wasterkingen, Weiach, Wil, Winkel

RUFNETZ Rafzerfeld
Telefon: 079 813 08 72
Info@rufnetz-rafzerfeld.ch
erreichbar von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
Auf unserem Telefonbeantworter kann jederzeit eine Nachricht hinterlassen werden.

Amt für Jugend und Berufsberatung Bezirk Bülach und 
Dielsdorf

• Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Dielsdorf
 Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung, Soziale Arbeit und Mandate
 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf, Telefon: 043 259 81

•  Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung
 Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen
 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Geschäftsstelle Elternbildung des Kantons Zürich, Elternbildungsangebote
 Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Gemeinwesen, Informationen über Angebote im Vorschulalter
 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

•  Alimentenbevorschussung/-Inkasso
 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

•  Ihre Mütter- und Väterberaterin Sara Ganz
 Beratungstelefon: 043 259 81 81, Montag bis Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
 Hausbesuche oder Beratungen im kjz Dielsdorf sind nach telefonischer 

Absprache möglich. Bitte bringen Sie folgendes in die Beratung mit: Gesund-
heitsheft, Wickelunterlage, Windeln

 Ort: Kaiserstuhlstrasse 54, 8175 Stadel Singsaal Oberstufe Stadel
 jeden 1. Donnerstag im Monat, 14.00 – 16.00 Uhr mit Anmeldung
 

Ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot

Soziales und Beratung / Finanzielles / Pflege und Betreuung / Sport und Bil-
dung / Freiwilliges Engagement / Dienstleistungen für Organisationen

Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00
dc.unterland@pszh.ch / www.pszh.ch

Unentgeltliche 
Rechtsauskunft

Mit Rücksicht auf die Ansteckungs-
gefahr findet die unentgeltliche 
Rechtsauskunft des Zürcher An-
waltsverbandes für die Dauer der be-
hördlichen Öffnungs- und Versamm-
lungsverbote nicht statt.

Hinweis: Das Bezirksgericht Bülach 
erteilt in dieser Zeit telefonische Aus-
künfte (Mo von 14 – 17 Uhr und Fr 
von 14 – 16.30 Uhr).

Leider sind zurzeit keine 
Daten publiziert.
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Gartenunterhalt

Wir erledigen für Sie alle 
Gartenarbeiten von A - Z 

079 779 54 38
K. & E. Fehr, Heinisohlstr. 56

8194 Hüntwangen

Restaurant Pöstli
Zürcherstr. 10, 8174 Stadel
Tel. 044 858 25 00
Mo – Fr  8.30 – 24.00 Uhr
Sa/So Ruhetag (auf Anfrage 
für Gesellschaften offen)

Emmi Goldmann und Team

„Das Dorfrestaurant, wo man sich trifft.“
2 Säli für 20 – 40 Personen

Täglich 2 Menus ab Fr. 13.80 und à la carte, zum Beispiel:
Heisser Stein mit 250 Gramm Fleisch, geniessen und verweilen

oder Cordon bleu, Filet Stroganoff und ab und zu 
Metzgete, Fondue oder Raclette bei gemütlicher Musik

 Moderne Hundepflege aller Rassen

 BADEN
 TRIMMEN
 SCHEREN

Terminvereinbarungen bitte telefonisch 
unter  044 858 25 50

Auf Wunsch werden die Hunde 
abgeholt und wieder nach 

Hause gebracht.

Claudia Frei-Liechti
dipl. Hundecoiffeuse und Tierpflegerin

Bachserstrasse 3, 8174 Stadel

www.dogstyling.ch

Hier könnte 
ein kleines Inserat von Ihnen

stehen!
Alle Angaben zum Dorfblatt und 

zur Insertion finden Sie auf:
www.stadel.ch
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M A L E R   C O P P A
Raaterstrasse 21

8175  Windlach-Stadel
Tel. 044 858 28 61
Fax 044 858 07 16

 maler.coppa@bluewin.ch

Neubauten
Renovationen
Mineralputze
Chem. Beizen
Fassaden-Sanierung
Beton-Reparaturen
Stahlrohrgerüst
Spritzwerk
Dekorative Techniken

Dr. med. Susanna Semmelweis
Prakt. Ärztin FMH
Akupunktur FMH
Hausarztpraxis

• Abklärung 
 Frühjahrsmüdigkeit 
• Alle Verkehrsmedizinischen 
 Untersuchungen wie
 Personenwagen und LKW
• Impfstatus

Neue Patienten sind 
herzlich Willkommen!

Badenerstr 122, 
5466 Kaiserstuhl AG

Tel. 044 858 24 19
s-semmelweis@hin.ch

Hier könnte 
ein kleines Inserat von Ihnen

stehen!
Alle Angaben zum Dorfblatt und 

zur Insertion finden Sie auf:
www.stadel.ch

Yoga in Stadel im 
«YogaEgge» am Rebweg 2

Montag  17.00 – 18.30 Uhr
  19.00 – 20.30 Uhr

Dienstag   9.00 – 10.30 Uhr
  17.15 – 18.45 Uhr 

Donnerstag   9.00 – 10.30 Uhr

Corinne Obrist, info@yogaegge.ch
Tel.: 079 538 03 59, www.yogaegge.ch



Tel. 044 863 22 11  
www.spitalbuelach.ch
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Mein Baby 
kommt bald zur Welt
Informationsabend:

Und es gibt zurzeit 
keine öffentlichen 
Veranstaltungen!

Deine Hebamme im Dorf
Geburtsvorbereitung
- als Wochenendkurs
- als Crash-, Refresher- 
 oder Privatkurs

Daten individuell auf Anfrage
Wochenbettbetreuung zu Hause

Brigitte Ringgenberg 
Alte Landstrasse 4
8175 Windlach/Raat
Tel. 044 858 48 89
       079 747 08 88
www.geburts-weg.ch

Ärztlicher Notfalldienst – 
Aerztefon

0800 33 66 55

Aerztefon, kantonsweite Ver-
mittlungsstelle für die Not-
falldienste der Ärzte, Zahn-

ärzte und Apotheker

Spitex Stadel-Bachs-Weiach
Spitex-Zentrum, Hinterdorfstr. 5, 8174 Stadel
www.spitex-stadel-bachs-weiach.ch

Krankenpflege              
Tel.  044 858 06 16 
Der Telefonbeantworter wird von 7 - 17 Uhr regelmässig abgehört.

Haushilfe / Hauspflege Frau Luzia Itin   
Tel. 079 368 67 75
Der Telefonbeantworter wird zweimal täglich abgehört.

Mahlzeitendienst 
Tel.  079 368 67 75
Die Mahlzeiten werden im WPH „Zur Heimat“ zubereitet und von Fahrer*innen des 
freiwilligen Fahrdienstes StaWiRaSch verteilt. Anmeldungen und Änderungswün-
sche sind immer an die Spitex (siehe obige Tel.Nr.) zu richten.

Sie unterstützen unsere Arbeit mit einem jährlichen Mitgliederbeitrag von Fr. 40.– 
oder einer sonstigen Zuwendung auf das Spendenkonto der Spitex:         
PC 87-102211-6

Blutspendeaktionen 

8105 Regensdorf

20. Januar 2021 
16.30 – 20 Uhr

Turnhalle Schulhaus Ruggenacher 1 
Schulstrasse 73

 

Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer sind 
für Sie da, wenn Sie keine andere Fahr-
gelegenheit haben und wenn Sie als Be-
tagte, Gehbehinderte oder Rekonvales-
zente zu einer bestimmten Zeit
 • zum Arzt • zur Kur
 • ins Spital • zur Therapie
gefahren werden müssen.

079 220 48 32
Diese Natelnummer ist 

von Montag bis Freitag von

9.30 bis 12 Uhr

offen für Ihre Anfragen und Fahrbegeh-
ren. Die Termine müssen aber minde-
stens zwei Arbeitstage vorher ange-
meldet werden, damit genügend Zeit 
bleibt, die Fahrt zu organisieren.
Grundsätzlich werden pro km 70 Rp. als Un-
kostenbeitrag verrechnet. Für folgende Orte 
sind Pauschaltarife festgelegt:
Stadel und angrenzende Gden  Fr. 7.–
Bülach, Dielsdorf, Niederglatt   Fr. 12.– 
Winterthur                               Fr. 34.–
Stadt Zürich                      (nach km) 

Rotkreuz Fahrdienst Stadel

Oumar Wiesli
Massagen, Lymphdrainagen +
Cranio Sacral Therapien
Krankenkassen anerkannt
+41-79-296-10-67
Zürcherstr. 1, Stadel
(ehem. Milchhüsli)
www.myswissmassage.com
info@myswissmassage.com

My Swiss Massage 
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HaGaTech 
GmbH

Dienstleistungen schnell u. effizient
in folgenden Bereichen: 
Reparaturen / Kleinmontagen / 
Schwimmbadservice / Umgebung 
und Garten / Kleintransporte
Matthias Wydler
Haldenstrasse 20, 8173 Neerach
E-Mail: hagatech@bluewin.ch
Mobile: 079 315 55 91
www.hagatech.ch

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag – Freitag: 
8 – 12 Uhr  und 14 – 18.30 Uhr
Samstag: 7 – 13 Uhr 

Aktuell:
Chinoise und Bourguignonne,

handgeschnitten
aus regionalem, zartem Fleisch

Stadlerstrasse
8182 Hochfelden

Telefon 079 262 85 70
hofimhasli@hot.com
www.hofimhasli.ch

Hier könnte 
ein kleines Inserat 

von Ihnen
stehen!

Alle Angaben zum 
Dorfblatt und zur 

Insertion finden Sie 
auf der Website der 
Gemeinde Stadel:

www.stadel.ch

Garage Leu AG Stadel
Ihr KIA Center im Zürcher Unterland  

Tel: 044 858 12 97 | www.garage-leu.ch
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Silvia Huber
Stäglistr. 15
8174 Stadel

Telefon 079 700 87 91

Coiffeur 
Elsbeth Eppisser

Stäglistrasse 15
8174 Stadel

Tel. 044 858 24 74

Mittwoch- und Freitag-
abend nach 

telefonischer Vereinbarung 
auch länger geöffnet.

Coiffeur
Marianne Aeschbacher

Steingasse 5
8175 Windlach
Tel. 044 858 37 65

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Alle Angaben zur Insertion im 
Dorfblatt finden Sie 
auf der Website der 

Gemeinde Stadel

www.stadel.ch

Hier könnte ein kleines 
Inserat von Ihnen stehen!

Alle Angaben zur Insertion 
im Dorfblatt finden Sie 

auf der Website der 
Gemeinde Stadel:

www.stadel.ch



Bau und Handwerk
•Bobst Bodenbeläge 043  433 01 09
8174 Stadel
•Bürge Haustechnik AG 044  854 89 20
8157 Dielsdorf 
•Maler Coppa 044  858 28 61
8175 Windlach
•CreaPool Schwbadtech. 044  860 61 61 
Kasernenstr. 46, 8180 Bülach
•Ernst Eberle  044   858 10 58
Elektro GmbH, 8187 Weiach 
•Fehr‘s Gartenunterhalt 079 779 54 38
Heinisolstr. 56, 8194 Hüntwangen
• HaGaTech, 079 315 55 91
Matthias Wydler, 8173 Neerach
 •Kaminfeger Gähler 044  850 25 05
Feuerungskontrolle, 8172 Niederglatt  
•Schreinerei F. Helbling 079  673 01 13
Im Lee 1, 8174 Stadel  
•Märki & Partner            044  885 87 00 
Haushaltgeräte, 8174 Stadel
•Bau- u. Möbelschreinerei 044  858 15 70
E. Willi, 8175 Windlach
•Maurer AG                    044 867 35 60
Dorfstrasse 1, 8192 Glattfelden
•ISORENOVA Umbau und Renovationen 
8162Steinmaur 043 422 00 00
• ISOTEC 044 512 44 31
Leeweg 17, 8180 Bülach

Gaststätten
•Restaurant Pöstli   044  858 25 00 
E. Goldmann, 8174 Stadel
•Kafi Olivenbaum 044  859 20 59 
Zur Heimat, Buechenstr., 8174 Stadel 

Garagen, Autogewerbe
•Garage Aeschbacher 044  858 29 61 
8175 Windlach
•Garage Leu AG 044  858 12 97
8174 Stadel
Finanzen, Beratungen
•Bezirks-Sparkasse  044  854 90 00
8157 Dielsdorf
•Remax Immobilien Eglisau
Daniel Maier 079 375 11 30
Obergasse 9, 8193 Eglisau
•Treuhand R. Ruffieux 044  858 18 35 
8174 Stadel 

Gesundheit, Wellness
• Coiffeur M. Aeschbacher
Steingasse 5 
8175 Windlach 044 858 37 65
•Coiffeur E. Eppisser 044  858 24 74
Stäglistr. 15, 8174 Stadel 
•Coiffeur Silvia Huber 079 700 87 91
Stäglistr. 15, 8174 Stadel
•MR Kosmetik, M. Ries 079  631 35 80
Bungertweg 5, 8174 Stadel
•My Swiss Massage 079  296 10 67
Oumar Wiesli, im Milchhüsli, Stadel
•SaniMana Gesundheit  078  606 92 84
Sandra Alliata, 8174 Stadel
•Yoga in Stadel, Corinne Obrist
Rebweg 2, 8174 Stadel, 078 538 59
•Darshana Yoga in Windlach
Daniela Venegas    
Dorfstr. 19, 8175 Windlach
•TCM Chin. Medizin 044  858 03 03
Geerenstr. 2, 8157 Dielsdorf
•Dr. med. S. Semmelweis 044 858 24 19
Badenerstr. 122, 5466 Kaiserstuhl AG

Diverses 
•Hundesalon Dee Jay 044  858 25 50
Bachserstr. 3, 8174 Stadel 
•Möbel Scheidegger, 044 860 40 45
8180 Bülach
•Meier‘s Bluemelädeli       044  858 06 45
Hochfelderstr. 4, 8174 Stadel 
•Volg Stadel 044  858 00 20
Zürcherstr. 5, 8174 Stadel 
•Heizöl und Holzpellets 044  217 70 40
Landi Züri Unterland
•Hütte Hochfelden
Hof-Metzgerei Volkart, Windlach
www.hofimhasli.ch       079 262 85 70

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten

wichtige Adressen / Inserentenverzeichnis 23
Behörden, öffentliche Verwaltung
Gemeindeverwaltung 044  859 12 12
Friedensrichter
Gemeindeammann 044  855 41 41
Betreibungsamt
Pfarramt reformiert        079 732 32 07
Sekretariat 043  433 08 78
Pfarramt röm-kath. 044  867 21 21
Eglisau, Salomon Landolt-Weg 1
Oberstufenschulhaus 044  858 27 14       
Sekretariat 044  858 30 43
Primarschulhaus 044  858 41 48 
Sekretariat 044  858 23 33
Post Kundendienst 0848  88 88 88

weitere Dienste und Adressen
Clinius Praxis Neerach
Dr. med. A. Businger 044  858 10 44
Spital Bülach 044  863 22 11
Kinderspital Zürich 044  266 71 11
Sanitätsdienst Zürcher  079  328 62 23
Unterland, Hsr. Maag
Hebammen Info 044  858 48 89
B. Ringgenberg, Raat / Windlach
Hausgeburten 044  853 34 21
G. Maier, 8162 Steinmaur
Mütterberatung 044  855 65 23
Sara Ganz
Kontaktstelle für 044  855 65 20
Kleinkinderfragen
Ehe-, Familien- Part- 044  840 07 77
nerschaftsberatung Dielsdorf
kjz Dielsdorf 044  855 65 20
Suchtpräventionstelle 044  872 77 33
Zürcher Unterland
Spitex-Krankenpflege 044  858 06 16
Spitex-Hauspflege 079  368 67 75
Spitex-Mahlzeiten 079  368 67 75
Pro Senectute Bülach 058  451 53 00
Pro Senectute Stadel 
Renata Csertan 044  858 22 82
Rotkreuzfahrdienst 079  220 48 32
Mo – Fr, jeweils  9.30 – 12 Uhr
Stawiraschfahrdienst     044  858 22 82
Neuanmeldung: Renata Csertan
Flughafendirektion 043  816 21 31
Reklamationsnummer 
Autobetrieb Stadel 043 433 10 77

weitere Adressen z.B. Vereinspräsidien 
siehe:               www.stadel.ch

Notfall-Telefonnummern
Aerztefon Notfalldienst der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheken 
mit Beratung 0800 33 66 55
Notfall Arzt/Sanität 144
Polizei Notruf 117
Polizeiposten Ngl. 044  852 20 00
Feuerwehralarm 118
Vergiftungen 145
REGA 14 14
Dargebotene Hand 143
Hilfe für Kinder / Jug. 147

Schulhaus Sandbuck
Tel. 044 858 31 04
mediothek@primarschule-neerach.ch
www.mediothek-neerach.ch

Öffnungszeiten
Montag 15 – 18 Uhr  
Dienstag 17 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 12 Uhr

Schulferien
Dienstag 17 – 20 Uhr
Samstag 10 – 12 Uhr

Willkommen 
in der Mediothek Neerach
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Nächster Redaktions- und 
Inserateschluss: 

Mittwoch, 10.3.2021

Ausgabe Dorfblatt:
Mittwoch, 24.3.2021
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Dieter Schaltegger (Präsident)
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Stadler Dorfblatt  c/o Verena Wydler
Turmweg 11, 8174  Stadel    
Tel. 044 858 12 44   
E-Mail: stadlerdorfblatt@bluewin.ch

Auflage und Versand
1‘140 Exemplare, sechsmal  jährlich an
alle Haushaltungen der Gemeinde 
Stadel

Abonnemente für Auswärtige
Jahresabo (6 Exemplare) Fr. 30.–
Einzelnummer Fr. 6.–
digital: www.stadel.ch (Dorfblatt)

Druck  
Druckzentrum, 8180 Bülach

Inserateakquisition
Verena Wydler, Tel. 044 858 12 44

Gemeindeverwaltung
Schalteröffnungszeiten 

Mo 8 – 11 Uhr  / 14 - 18.15 Uhr
Di 8 – 11 Uhr  / 14 - 16.30 Uhr 
Mi 8 – 11 Uhr  /  Nm. geschlossen
Do 8 – 11 Uhr  / 14 - 16.30 Uhr
Fr 7 – 14 Uhr  /    durchgehend

Dorfblatt-Daten 2021

Nummer Red.schluss Ausgabe
Ausg. 2/21 10.03.21 24.03.21
Ausg. 3/21 12.05.21 26.05.21
Ausg. 4/21 04.08.21  18.08.21
Ausg. 5/21 15.09.21  29.09.21
Ausg. 6/21 10.11.21  24.11.21
Ausg. 1/22 05.01.22 19.01.22

Alle Angaben zum Stadler Dorf-
blatt finden Sie auf der Stadler 
Website: www.stadel.ch

Anlässe

Januar  
Do 21.  • Mittagessen für Senior*innen
   Kirchgemeinde Stadlerberg
   12 Uhr, Restaurant Pöstli
So 24. • Gottesdienst
   Kirchgemeinde Stadlerberg
   10 Uhr, Kirche Stadel
Februar
Mi 3. • GV Naturschutzverein
   altes Schulhaus
   20 Uhr
Fr 5. • Kreativtreff
   Kirchgemeinde Stadlerberg
   Kirchgemeindehaus 
   13.30 bis 16.30 Uhr
März
So 21. • Brot für alle Fastenofer 
   Kirchgemeinde Stadlerberg
   Neuwis-Huus
   10.30 Uhr

Diese Daten werden der Website 
der Gemeinde Stadel entnommen!

Bitte informieren Sie sich 
betreffend Anlässe 
unbedingt bei den 

Veranstaltern und auf den 
Websites, z.B.: 
www.stadel.ch

und 
www.kirche-stadlerberg.ch

ALTERSHEIM NIEDERGLATT 
Tel. 044 851 82 00
www.altersheim-eichi.ch

Die Gesundheitsdirektion des Kantons 
Zürich stuft die Situation in Bezug auf die 
Covid-19-Ansteckungen weiterhin als 
kritisch ein. Es ist daher in der nächsten 
Zeit nicht mit Lockerungen der Massnah-
men seitens des Kantons zu rechnen.

Die Verwaltungskommission des Alters- 
und Pflegeheims Eichi hat daher, auf 
Antrag des Heimleiters beschlossen, bis 
auf weiteres keine Veranstaltungen mit 
externen Besuchern zu bewilligen.

3
Ab dem 1. Januar 2021 können wieder 
Veranstaltungen angefragt werden.

Bewohnerbesuche können ohne An-
meldung, jedoch unter Einhalten der für 
das Eichi geltenden Schutzmassnahmen 
auch in der Cafeteria täglich von 9 bis 17 
Uhr durchgeführt werden.

Wie danken Ihnen für das Verständnis.

Stadler Wandergruppe
Alle Wanderungen sind bis auf weiteres abgesagt!
Auf Grund der neuen Massnahmen welche der Bundesrat verfügt hat, haben wir 
beschlossen, alle Wanderungen bis auf weiteres abzusagen.
Sobald wir wieder starten, sind die Informationen im Dorfblatt und auf der Web-
site der Gemeinde Stadel unter Vereine & Freizeit zu finden.

Bei Fragen:
Elisabeth und Hans Rudolf Graf
Tel 044 858 23 40
Mail: hr.graf@bluewin.ch

TERTIANUM 
Zur Heimat

Unser Restaurant und Café Oliven-
baum bleibt bis auf weiteres ge-
schlossen. Die Besuche sind unter 
Voranmeldung und unter Einhaltung 
von Sicherheitsvorschriften möglich. 

Aktuellste Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter: www.
tertianum.ch/de/tertianum-zur-hei-
mat-stadel/news

Wir wünschen allen gute Gesundheit 
und freuen uns, Sie bald wieder bei 
uns begrüssen zu dürfen.

Seniorenturnen
• Seniorenturnen vital
Mittwoch 9 – 9.55 Uhr
Corinne Obrist  
Tel. 044 858 29 30
Mail: saco.obrist@hispeed.ch
• Seniorenturnen leicht
Montag 14 – 14.55 Uhr
Patrizia Niedermann
Tel. 044 858 45 34 / 079 265 52 16
patrizia.niedermann@bluewin.ch

Spielnachmittage 
in der Seniorenstube

jeden Dienstag 
von 13.30 bis 16.30 Uhr

ausgenommen Schulferien


